
Einer geht
durch die Stadt

. . . und sieht einen Mann, der bei
einem Bäcker gleich 20 Brötchen
kauft. Ob der Herr wohl für seine
Arbeitskollegen das Frühstück be-
reitet? Oder hat er etwa eine grö-
ßere Familie?, fragt sich EINER

Geschäftsstelle
Klosterstraße 24, 32545 Bad Oeynhausen
Telefon 0 57 31 / 25 15-0
Fax 0 57 31 / 25 15-50
Abonnentenservice
Telefon 0 52 21 / 59 08 31
Fax 0 52 21 / 59 08 37
Anzeigenannahme
Telefon 0 52 21 / 59 08 23
Lokalredaktion Löhne
Klosterstraße 24, 32545 Bad Oeynhausen
Sonja Gruhn 0 57 31 / 25 15-16
Sonja Töbing 0 57 31 / 25 15-17
Sekretariat
Jaqueline Patzer 0 57 31 / 25 15-14
Fax 0 57 31 / 25 15-31
loehne@westfalen-blatt.de

@
___________________________

www.westfalen-blatt.de

So erreichen
Sie Ihre Zeitung

Löhner      Zeitung

Löhne  (LZ). Der Comedian Lu-
ke Mockridge wird auch am 3. Sep-
tember nicht in Löhne auftreten.
Wie das Management mitteilt,
wurde Mockridge für einen weite-
ren Medienpreis nominiert und
muss deshalb an diesem Tag zur
Verfügung stehen. Neuer Termin
für seinen Auftritt in der Werretal-
halle ist nun Samstag, 5. Septem-
ber, 20 Uhr. Die bereits erworbe-
nen Eintrittskarten behalten ihre
Gültigkeit oder können an der Vor-
verkaufsstelle, an der sie erworben
wurden, zurückgegeben werden.
Luke Mockridge, sein Management
und das Kulturbüro Löhne bedau-
ern diese wiederholte Verschie-
bung sehr und entschuldigen sich
bei allen Betroffenen für die ent-
standenen Unannehmlichkeiten.

Mockridge-Auftritt
erneut verschoben

»Big Band on Tour« ist in großen Lettern auf der hell
erleuchteten Bühne zu lesen. Der Spaß der Musiker

bei ihrem Auftritt in Löhne überträgt sich auch auf
das Publikum. 

Schlagzeuger Ralph Winter (links) überrascht das Publikum auch stimm-
lich. Band Leader Timor Oliver Chadik rockt bei den Hits von Queen mit.

Heinz-Dieter Held (links) gibt nach Aufforderung von Tourmanager Tho-
mas Held die erste Spende. 100 Euro gibt der Bürgermeister.

Die sambische Sängerin Bwalya berührt das Publikum mit ihrer klangvol-
le Stimme und schwungvollen Auftritten.

 Von Anna Pia M ö l l e r

L ö h n e  (LZ). Von allen Sei-
ten strömen die Zuschauer am
Dienstagabend auf den Fest-
platz am Freibad. Die sonst
eher triste Wiese erstrahlt in
festlichem Licht. Inmitten des
Getummels ragt die größte
mobile Bühne Deutschlands
empor. Spannung liegt in der
Luft, als Tourmanager Thomas
Ernst unter Applaus die Bühne
betritt. Damit nimmt ein gran-
dioser Abend seinen Lauf. Bei
ihrem Besuch in Löhne hat die
Big Band der Bundeswehr
3000 Zuschauer begeistert.

Dabei sind die Musiker an die-
sem Abend eigentlich nur Mittel
zum Zweck. Anlass zur Veranstal-
tung geben nämlich die Aktion
Lichtblicke von den heimischen
Lokalradios sowie der Mittagstisch
vom Lions Club. Für die Projekte
sollen während des Konzertes
Spenden gesammelt werden. Die-
ses Vorhaben setzen Veranstalter
und Zuschauer mit überwältigen-
den Erfolgen in die Tat um. Den
Anfang macht Bürgermeister
Heinz-Dieter Held. Auf Anregung
von Thomas Ernst zückt er zwei
Fünfzig-Euro-Scheine und legt so
die Grundlage für eine grandiose
Summe: 14 540,09 Euro kommen
während des Konzertes zusam-
men. Zum Vergleich: Beim Benefiz-
konzert in Bad Oeynhausen vor
drei Jahren gaben 6000 Besucher
12 000 Euro. »Wir sind überwäl-
tigt«, erklären Thomas Benzin und
Cord Niermann vom Lions Club.
Aufgrund der Zahlen aus Bad
Oeynhausen hatten sie mit höchs-

tens 10 000 Euro gerechnet. »Das
Publikum war unglaublich spen-
denwillig.« Jeder Zuschauer, der
spendet, bekommt einen Lions-
Aufkleber. Als die Löhner gegen
22.30 Uhr den Festplatz verlassen,
trägt fast jeder einen der gelben
Sticker auf seiner Jacke.

Das spendable Verhalten wird
durch die tolle Stimmung geför-
dert, die die 23 Profimusiker unter
der Leitung von Bandleader Timor
Oliver Chadik verbreiten. Als die
Big Band Löhne bereits vor einem
Jahr besuchte und das Konzert
aufgrund des Wetters vorzeitig ab-
gebrochen werden musste, gab
noch Oberstleutnant Christian
Weiper den Takt an. »Seitdem hat
sich viel verändert. Jeder Bandlea-
der hat seine eigene Handschrift«,
erklärt Thomas Ernst. Timor Oli-
ver Chadik habe eine besondere
Begabung dafür, die moderneren
Stücke zu interpretieren. 

Das stellt der Oberstleutnant be-
reits beim dritten Programmpunkt
unter Beweis. Mit einem Mix aus
den beliebtesten James-Bond-Me-
lodien zieht die Big Band die Zu-
schauer in ihren Bann. Trotz der
lauten Töne der Blechblasinstru-
mente gelingt es dem Ensemble,
den Titel »For your Eyes only« so

gefühlvoll zu interpretieren. Die
Blechbläser und Schlagzeuger
überzeugen auch mit Vielfalt. Ein-
zelne Stücke werden von einem
Didgeridoo und der Panflöte be-
gleitet. Schlagzeuger Martin Eßer
spielt zudem die Water Drums, die
neben ihrer tollen Optik, dem aus-
tralischen Volkslied »Waltzing Ma-
tilda« auch einen besonderen
Klang verleihen. Aber auch aus
gängigen Instrumenten holen die
Profis beeindruckende Töne. »Je-
der unserer Musiker ist auch So-
list. Das ist bei einem Ensemble
dieser Größe etwas Besonderes«,
sagt Thomas Ernst. Ihren Höhe-
punkt erreicht die Stimmung zwei-
felsohne, als die Band die ersten
Töne ihres Queen-Medleys an-
schlägt. Schlagzeuger Ralph Win-
ter überrascht dabei nicht etwa mit
mitreißenden Beats, sondern mit
einer klangvollen Stimme. Er rockt
die Bühne, so dass sich das Publi-
kum kaum noch halten kann. Es
reißt die Arme in die Höhe, singt
lautstark mit und johlt zu den alt-
bekannten Klassikern.

Mit dem Glenn-Miller-Hit »In the
Mood« als Zugabe verabschiedet
sich die Big Band vom Publikum.
Die Zuschauer zücken ihre Smart-
phones, schwenken sie als Feuer-
zeugersatz in der Luft und besche-
ren den Musikern auf der Bühne
damit einen emotionalen Ab-
schied. Heinz-Dieter Held ist über-
wältigt. »Die Stimmung war fan-
tastisch und dieses tolle Spenden-
ergebnis eine echte Überraschung.
In jeder Hinsicht ein voller Erfolg –
und das hier in Löhne.«

Klaus Dierolf zeigt, was er am Sa-
xophon kann. 

Mehr als 3000 Zuschauer sind auf den Festplatz am Löhner Freibad gekommen, um die Big
Band der Bundeswehr zu hören. Während des Konzertes werden Spenden für die Aktion

Lichtblicke und den Mittagstisch des Lions Clubs gesammelt. Die Anwesenden zeigen sich
großzügig. 14 540,09 Euro werden gespendet.  Fotos: Anna Pia Möller

Weiche Töne aus harten Instrumenten
Big Band der Bundeswehr gibt Benefizkonzert in Löhne – Zuschauer spenden 14 540,09 Euro

Guten Morgen

MÜ-HE
Eigentlich ist das Nummernschild

eine amtliche Kennzeichnung für
das eigene Gefährt. Doch so man-
cher Autofahrer scheint sich einen
Spaß mit den Schildern zu leisten.
So sieht Hilde in Bielefeld nicht sel-
ten BI-ER an sich vorbeifahren, oder
aber die kinderfreundliche Variante
BI-BO. Und auch in Minden gibt es
kreative Köpfe. Dort ist Hilde schon
häufiger MI-ST untergekommen.
Und geflucht wird auf den Straßen
schließlich viel. Vorsicht walten lässt
Hilde aber, wenn sie hinter einem
Autofahrer aus dem Landkreis Mühl-
dorf am Inn unterwegs ist. Wer MÜ-
DE ist, kann anderen im Straßenver-
kehr schließlich schnell MÜ-HE ma-
chen. Nur im Kreis Herford ist Hilde
bisher noch kein kreatives Kennzei-
chen untergekommen. Aber das ist
vielleicht auch besser so. Schließlich
sollte sie sich beim Fahren mehr auf
den Verkehr und weniger aufs Lesen
konzentrieren Ann-Christin L ü k e

Löhne  (LZ). Aufgrund eines Be-
triebsausfluges an diesem Freitag
ist das Sozialamt an diesem Tag
geschlossen. Das Bürgerbüro und
das Wahlamt sind zu den gewohn-
ten Zeiten geöffnet. Auch die übri-
gen Ämter der Stadtverwaltung
sind zu den gewohnten Zeiten mit
Einschränkungen erreichbar.

Sozialamt ist
geschlossen
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